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                                           Handwerksrolle  

 
 
 
 
 
 
Antrag auf  Erteilung einer Ausnahmebewilligung (§ 8 HwO) 

 Erteilung einer  EU/EWR-Ausnahmebewilligung (§ 9 HwO) 
 Erteilung einer Ausübungsberechtigung (§ 7b HwO, Altgeselle) 
 Erteilung einer Ausübungsberechtigung (§ 7a HwO) 

  
(Eine Bearbeitung des Antrags ist nur möglich, wenn er vollständig und gut 
leserlich ausgefüllt und unterschrieben ist.) 

 
Ich beantrage die Erteilung einer Ausnahmebewilligung zum Eintrag in die Handwerksrolle 
mit folgendem Handwerk bzw. Teilhandwerk:  
   

Zutreffendes bitte ankreuzen  bzw. 
ausfüllen 

 
I. ANTRAGSTELLER 

1 Name, Vorname (evtl. auch Geburtsname) 
 
 

2 Geburtsdatum                                Staatsangehörigkeit 
 
 

3 PLZ, Wohnort, Straße                                                                                                                            Kreis                 
 
 

4 Telefon /Fax /E-Mail     
                      

5 Ort, Straße der gewerblichen Niederlassung                                                                                         Kreis 
 
 

6 Familienstand 
 Ledig                     verheiratet 

7 Anzahl der Kinder                                             Alter der Kinder 
 
 

8 Sonstige vom Antragsteller versorgte Familienangehörige 
 

9 Besteht eine Minderung der Erwerbsfähigkeit? 
(Wenn ja, bitte amtliche Bescheinigung beifügen)                                                          Ja         Nein

10 Sind Sie Vertriebener oder Spätaussiedler? 
(Wenn ja, bitte amtliche Bescheinigung/Flüchtlingsausweis vorlegen)                                 Ja         Nein

Handwerkskammer 
Mannheim 
B 1, 1-2 
 
68159 Mannheim 
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11 Soll neben dem Handwerk noch ein anderes Gewerbe betrieben werden?      Ja       Nein 

Wenn ja, welches:  

12 Angaben zum Betrieb - Es handelt sich um:  

 Gründung eines neuen Betriebes                        
 den Eintritt als Mitgesellschafter in den Betrieb  
 die Übernahme einer Betriebsleiterfunktion  
 Erweiterung des Betriebes    
 Übernahme eines bereits bestehenden Handwerksbetriebs:   Kauf   Pacht   Erbgang 

13 Name des Betriebes/ des früheren Betriebsinhabers: 
 
 

14 Soll die Handwerkskammer eine Berufsvereinigung zu dem Antrag hören?      Ja       Nein

Wenn ja, welche:  
 
II. BERUFLICHER WERDEGANG 
Nachfolgende Angaben bitte durch Einsendung beglaubigter Fotokopien oder unter persönlicher 
Vorlage der Originale belegen! Bitte keine Originale einreichen oder per Post senden!  
1 Lehre (Handwerk oder Industrie) vom   bis   im Handwerk bzw. Fachrichtung 

 
 

2 Gesellen- bzw. Facharbeiterprüfung abgelegt am     im Handwerk bzw. Fachrichtung 
 
 

3 Prüfungsort, Kammerbezirk 
 
 

4 Meisterprüfung abgelegt am    im Handwerk bzw. Fachrichtung 
 
 

5 Prüfungsort, Kammerbezirk 
 
 

6 Sonstige Prüfungen (Dipl.-Ing., Ingenieur, Industriemeister; Fachschulprüfungen usw.): 
 
 
 
 
 
 
 

7 Wurde Ausbildungsbefugnis erteilt                                                                  Ja       Nein 

Wenn ja, in welchem Handwerk und von welcher Behörde? 
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8 Angaben zum beruflichen Werdegang seit Beendigung der Lehre/ Ausbildung. 
(Lückenlose und zeitlich fortlaufende Darstellung der gesamten Tätigkeit bis zum Zeitpunkt der 
Antragstellung.) Diese Angaben bitte durch Zeugnisabschriften o.ä. belegen.  

 vom bis ergibt Art der Tätigkeit Stellung im Betrieb Arbeitgeber 
   Jahre Monate (z.B. Schlosser) (z.B. Vorarbeiter) Name und Adresse 

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

        

 ggf. Fortsetzung aus besonderem Blatt 
9 Angaben 9 bis 11 nur bei Beantragung einer befristeten Ausnahmebewilligung 

Erklären Sie sich bereit, die Meisterprüfung abzulegen?                                    Ja       Nein

Wenn ja, bis zu welchem Zeitpunkt? 
10 Nehmen Sie bereits an einem Vorbereitungskurs auf die Meisterprüfung teil?    Ja     Nein 

Wenn ja, bei welcher Stelle? (Bitte Teilnahmebescheinigung beilegen.) 

 
11 Sind Sie bereits zur Meisterprüfung angemeldet? 

(Wenn ja, Zulassungsbestätigung beifügen.)                                                                   Ja       Nein  
12 Haben Sie bereits einmal eine Ausnahmebewilligung zum Eintrag in die Handwerksrolle 

beantragt? 
 Ja       Nein                    Wenn ja, bei welcher Behörde?  

13 Wie wurde über den Antrag entschieden? 

 genehmigt                                           abgelehnt                               
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14 Meinen Antrag begründe ich wie folgt: 
  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 Fortsetzung der Begründung gegebenenfalls auf besonderem Blatt

 UNBEDINGT ANKREUZEN 
Ich bin bereit, auf eine evtl. Anordnung der Handwerkskammer die notwendigen 
Kenntnisse und Fertigkeiten in einer formlosen Kenntnisprüfung vor Sachverständigen 
unter Beweis zu stellen und die hierbei entstehenden Kosten zu tragen.   Ja     Nein.
 
Mit ist bekannt, dass die Entscheidung gebührenpflichtig ist und dass ich das Handwerk erst 
ausüben darf, wenn ich in der Handwerksrolle eingetragen bin.  

 Für die eventuelle Rücküberweisung von Gebühren/ Sachverständigenkosten bitten wir um 
Angabe einer aktuellen Bankverbindung:                             
         Name der Bank _____________                                                       ____                           

         Bankleitzahl Kontonummer   

 Ich versichere, dass die gemachten Angaben der Wahrheit entsprechen.  
 
 
 
Ort Datum Unterschrift 
 
 

           QM-F-01-H01 
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